
DWG
Dahmer-Wähler-Gemeinschaft

DWG
www.dwg-dahme.de

Wir freuen uns über jede Bürgerin und jeden Bürger, die mitmachen möchten. 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage oder sprechen Sie uns gerne an!

Dahme Wird Gestaltet  - WIR PACKEN AN! 

Die  DWG  - eine starke Gemeinschaft!
Wir machen uns die Arbeit für unsere Gemeinde nicht leicht. 
In der Frage des Schwimmbades galt es abzuwägen: Was ist unser Ort in der Lage, an 
Belastung zu tragen und wie hätten langfristige Belastungen ausgesehen? 
Stets werden wir uns dafür einsetzen, was ist fi nanziell verantwortbar, 
was passt zu Dahme und was ist sicher und zukunftsorientiert. 

Dahmerinnen und Dahmer setzen sich mit ihren Talenten und Fähigkeiten für unse-
ren Ort ein, an der Sache orientiert, frei von Ideologien und Weltanschauungen.

Angelika Pomplun 
„Ich möchte, dass alle Generationen In Dahme gut leben. 
Eine Begegnungsstätte HAUS DES GASTES Ist mein Ziel“.

Rita Köster 
„Das Erscheinungsbild Dahmes muß verbessert werden 

und für die Pfl ege des Ortes brauchen wir mehr Einsatz.“

Thorsten Dreschke 
„Die jetzt anstehenden Bauentscheidungen prägen Dahme 
für Jahrzehnte. Deshalb sollten sie gut überlegt sein.“

Ilka Koch 
„Unsere Bürgerinnen und Bürger brauchen Wohnraum 

und eine zukunftsfähige Infrastruktur.“

Klaus Keuper
„Dahme muß touristisch attraktiver werden“

Dr. Jürgen Möller 
(DWG Fraktionssprecher)

„Ein nachhaltiger, zukunftsfähiger Tourismusort ist mein Ziel. 
Deshalb wird sich die DWG für eine klimafreundliche 

Gestaltung des Ortsbildes einsetzen.“

Sven Rohr
(1. Vorsitzender)
 „Die DWG ist die politische Kraft in Dahme, die die meisten Konzepte erarbeitet hat 
und die am intensivsten informiert, denn Politik muß durchdacht und transparent 
sein.“

· planen
  · ausführen
    · vollenden
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Liebe Dahmerinnen und Dahmer,

da uns auf Grund der Corona Situation noch keine Veranstaltungen und Ver-
sammlungen möglich sind, auf denen wir Sie über unsere Arbeit informieren 
könnten, haben wir diesen Weg gewählt, um Sie über die Vorhaben und Ziele 
der DWG  zu informieren.

Wir möchten alle mitnehmen, um gemeinsam die Zukunft unseres Ortes zu 
gestalten. Das Anliegen der DWG war und ist es stets, Dahme zu modernisie-
ren und gleichzeitig das Dahme typische zu erhalten. 

Wir sind stolz darauf, dass wir konzeptionell sehr weit sind und dass durch 
die planerische Vorarbeit der DWG Arbeitsgruppen und der Fraktion u.a. dem 
HAUS DES GASTES wieder eine Zukunftsperspektive gegeben werden 
konnte. 

Auch ist es uns gelungen, die Themen auf die Agenda zu setzen, die wegwei-
send für die Zukunft Dahmes sein werden:  Der verantwortungsvolle Umgang 
mit den natürlichen Ressourcen, ein kaufmännisch solider Blick auf das ge-
meindeeigene Vermögen und die Bewahrung eines harmonischen Miteinan-
ders, das alle Generationen mit einbezieht.

Kurz gesagt: 
Die DWG arbeitet für eine nachhaltige und sichere Zukunft Dahmes.

Dr. Jürgen Möller           Sven Rohr
(Fraktionssprecher)           (1. Vorsitzender)

...und das ist die DWG Politik:

 · Attraktiv für seine Gäste und lebenswert für seine Bürgerinnen und Bürger 
- diese Ziele erreichen wir nur durch eine Politik der Nachhaltigkeit, also der 
sinnvollen Verknüpfung von Ökonomie, Ökologie und einem sozialen Mitein-
ander.

· Eine bessere ökonomische Ausrichtung wollen wir durch einen neuen 
Umgang mit der GmbH erreichen. Dies kann und darf nur in einem Miteinan-
der geschehen, also mit einem breiten Konsens in der Politik und unter
Einbeziehung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Hierzu brauchen wir 
auch fachliche Beratung und Impulse von außen.

· An den Begriff en „Klimaschutz“ und „CO2-Neutralität“ kommt auch unsere 
Gemeinde nicht vorbei. Ein Solarpark, Naturerlebnisräume, die Förderung 
der E-Mobilität und die begleitende Unterstützung von Initiativen mit dem 
Ziel, die Natur zu beleben und das örtliche Erscheinungsbild zu verbessern, 
sind in unserem Blick.

· Soziales Miteinander bedeutet Begegnungsmöglichkeiten und ein kultu-
relles Angebot. Beides wollen wir durch die Wiederbelebung des HAUS DES 
GASTES ermöglichen. Aber auch die Daseinsvorsorge in Form eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses, eines Bauhofes oder die Schaff ung von Wohnraum 
für alle Bedürfnisse, wie es im südlichen Kampland geplant ist, stehen auf 
unserer Agenda.

Die Konzepte haben wir erarbeitet, die Planungen sind angeschoben, viele 
Hürden haben wir bereits überwunden. 

Jetzt heißt es:  Ausführen und schließlich vollenden.

Haus des Gastes
Begegnung möglich machen - Kultur fördern

Hirschpark
Der Natur ihren Raum geben.
Foto: J. Möller

Ortsentwicklungsplan OEK
Um Fördergelder kämpfen
Zeichnung: T. Bahr

Fotos: J. Möller



Liebe Dahmerinnen und Dahmer,

da uns auf Grund der Corona Situation noch keine Veranstaltungen und Ver-
sammlungen möglich sind, auf denen wir Sie über unsere Arbeit informieren 
könnten, haben wir diesen Weg gewählt, um Sie über die Vorhaben und Ziele 
der DWG  zu informieren.

Wir möchten alle mitnehmen, um gemeinsam die Zukunft unseres Ortes zu 
gestalten. Das Anliegen der DWG war und ist es stets, Dahme zu modernisie-
ren und gleichzeitig das Dahme typische zu erhalten. 

Wir sind stolz darauf, dass wir konzeptionell sehr weit sind und dass durch 
die planerische Vorarbeit der DWG Arbeitsgruppen und der Fraktion u.a. dem 
HAUS DES GASTES wieder eine Zukunftsperspektive gegeben werden 
konnte. 

Auch ist es uns gelungen, die Themen auf die Agenda zu setzen, die wegwei-
send für die Zukunft Dahmes sein werden:  Der verantwortungsvolle Umgang 
mit den natürlichen Ressourcen, ein kaufmännisch solider Blick auf das ge-
meindeeigene Vermögen und die Bewahrung eines harmonischen Miteinan-
ders, das alle Generationen mit einbezieht.

Kurz gesagt: 
Die DWG arbeitet für eine nachhaltige und sichere Zukunft Dahmes.

Dr. Jürgen Möller           Sven Rohr
(Fraktionssprecher)           (1. Vorsitzender)

...und das ist die DWG Politik:

 · Attraktiv für seine Gäste und lebenswert für seine Bürgerinnen und Bürger 
- diese Ziele erreichen wir nur durch eine Politik der Nachhaltigkeit, also der 
sinnvollen Verknüpfung von Ökonomie, Ökologie und einem sozialen Mitein-
ander.

· Eine bessere ökonomische Ausrichtung wollen wir durch einen neuen 
Umgang mit der GmbH erreichen. Dies kann und darf nur in einem Miteinan-
der geschehen, also mit einem breiten Konsens in der Politik und unter
Einbeziehung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Hierzu brauchen wir 
auch fachliche Beratung und Impulse von außen.

· An den Begriff en „Klimaschutz“ und „CO2-Neutralität“ kommt auch unsere 
Gemeinde nicht vorbei. Ein Solarpark, Naturerlebnisräume, die Förderung 
der E-Mobilität und die begleitende Unterstützung von Initiativen mit dem 
Ziel, die Natur zu beleben und das örtliche Erscheinungsbild zu verbessern, 
sind in unserem Blick.

· Soziales Miteinander bedeutet Begegnungsmöglichkeiten und ein kultu-
relles Angebot. Beides wollen wir durch die Wiederbelebung des HAUS DES 
GASTES ermöglichen. Aber auch die Daseinsvorsorge in Form eines neuen 
Feuerwehrgerätehauses, eines Bauhofes oder die Schaff ung von Wohnraum 
für alle Bedürfnisse, wie es im südlichen Kampland geplant ist, stehen auf 
unserer Agenda.

Die Konzepte haben wir erarbeitet, die Planungen sind angeschoben, viele 
Hürden haben wir bereits überwunden. 

Jetzt heißt es:  Ausführen und schließlich vollenden.

Haus des Gastes
Begegnung möglich machen - Kultur fördern

Hirschpark
Der Natur ihren Raum geben.
Foto: J. Möller

Ortsentwicklungsplan OEK
Um Fördergelder kämpfen
Zeichnung: T. Bahr

Fotos: J. Möller



DWG
Dahmer-Wähler-Gemeinschaft

DWG
www.dwg-dahme.de

Wir freuen uns über jede Bürgerin und jeden Bürger, die mitmachen möchten. 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage oder sprechen Sie uns gerne an!

Dahme Wird Gestaltet  - WIR PACKEN AN! 

Die  DWG  - eine starke Gemeinschaft!
Wir machen uns die Arbeit für unsere Gemeinde nicht leicht. 
In der Frage des Schwimmbades galt es abzuwägen: Was ist unser Ort in der Lage, an 
Belastung zu tragen und wie hätten langfristige Belastungen ausgesehen? 
Stets werden wir uns dafür einsetzen, was ist fi nanziell verantwortbar, 
was passt zu Dahme und was ist sicher und zukunftsorientiert. 

Dahmerinnen und Dahmer setzen sich mit ihren Talenten und Fähigkeiten für unse-
ren Ort ein, an der Sache orientiert, frei von Ideologien und Weltanschauungen.

Angelika Pomplun 
„Ich möchte, dass alle Generationen In Dahme gut leben. 
Eine Begegnungsstätte HAUS DES GASTES Ist mein Ziel“.

Rita Köster 
„Das Erscheinungsbild Dahmes muß verbessert werden 

und für die Pfl ege des Ortes brauchen wir mehr Einsatz.“

Thorsten Dreschke 
„Die jetzt anstehenden Bauentscheidungen prägen Dahme 
für Jahrzehnte. Deshalb sollten sie gut überlegt sein.“

Ilka Koch 
„Unsere Bürgerinnen und Bürger brauchen Wohnraum 

und eine zukunftsfähige Infrastruktur.“

Klaus Keuper
„Dahme muß touristisch attraktiver werden“

Dr. Jürgen Möller 
(DWG Fraktionssprecher)

„Ein nachhaltiger, zukunftsfähiger Tourismusort ist mein Ziel. 
Deshalb wird sich die DWG für eine klimafreundliche 

Gestaltung des Ortsbildes einsetzen.“

Sven Rohr
(1. Vorsitzender)
 „Die DWG ist die politische Kraft in Dahme, die die meisten Konzepte erarbeitet hat 
und die am intensivsten informiert, denn Politik muß durchdacht und transparent 
sein.“

· planen
  · ausführen
    · vollenden

Impressum: 
Dahmer Wähler Gemeinschaft, Sven Rohr, Seestraße 59, 23747 Dahme 
E-Mail: kontakt@dwg-dahme.de

Foto: M. Kettler

G
es

ta
lt

un
g

: w
w

w
.w

hi
zz

o
.d

e


